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Termine für das Sommersemester 1985
SS 1985 WS 1985/86

Semesterbeginn 1. 4. 1985 1. 10. 1985
Vorlesungsbeginn:
für Studiengänge, die denen an

Fachhochschulen entsprechen 4. 3. 1985 30. 9. 1985
für Lehramtsstudiengänge,

integrierte Studiengänge 9. 4. 1985 14. 10. 1985
Vorlesungsende:
für Studiengänge, die denen an

Fachhochschulen entsprechen 5. 7. 1985 14. 2. 1986
für Lehramtsstudiengänge,

integrierte Studiengänge 5. 7. 1985 14. 2. 1986
Semesterschluß: 30. 9. 1985 31. 3. 1986

Rückmeldungen für das WS 1985/86 20. 5. 1985 — 21. 6. 1985
Die Unterlagen sind rechtzeitig im Studentensekretariat (Warburger Straße 100,
B 0.312) bzw. in den Abteilungsverwaltungen abzuholen.
Belegungsfrist für das SS 1985 20. 5. 1985 — 21. 6. 1985
Beurlaubungen sind während der jeweiligen Rückmeidefristen möglich, Ex¬
matrikulationen während des gesamten Semesters.
Neueinschreibungen für WS 1985/86 29. 7.1985 — 16. 8.1985
(hochschulintern)
Einschreibungsfristen für Studienplatzbewerber im ZVS-Verfahren werden besonders
festgesetzt.

Vorlesungsfreie Tage im Sommersemester 1985
Fr 5. 4. 1985 — Di 9. 4. 1985 (Ostern) — gilt nur für Studiengänge in den

Abteilungen —
Mi 1.5. 1985 Gesetzlicher Feiertag (Tag der Arbeit)
Do 16. 5. 1985 Gesetzlicher Feiertag (Christi Himmelfahrt)
Mo 27. 5. 1985 — Sa 1. 6. 1985 (Pfingsten)
Do 6. 6. 1985 Gesetzlicher Feiertag (Fronleichnam)
Mo 17. 6. 1985 Gesetzlicher Feiertag (Tag der Deutschen Einheit)

LiboriUS-Buchhandlung 4790 Paderborn
BERNHARD HALBIG KG Kampstraße 5
Bücher für die Universität Telefon 2 26 24

Technik • Informatik ■ Naturwissenschaften ■
Wirtschaft - Sprachen
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Wo wir ®® sind, ist auch
der starke genossenschaftliche
Verbund.
Wir haben das dichteste Bankennetz in Deutschland, 20 Millionen
Kunden und ein Bilanzvolumen von 365 Milliarden DM.
Zu uns gehören führende SpezialUnternehmen der Finanzwirtschaft:
die Bausparkasse Schwäbisch Hall, die R+V Versicherung, die
Westdeutsche Genossenschafts-Zentralbank und viele andere mehr.
Ihre Leistungskraft und die der ganzen genossenschaftlichen Gruppe
verbinden sich zum Vorteil aller Kunden mit der guten persönlichen
Beratung „vor Ort".

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen.

Volksbanken • Spar- und Darlehnskassen



Rückmeldungen für das Wintersemester 1985/86

Studierende der Universität - Gesamthochschule - Paderborn müssen sich in den fest¬
gesetzten Zeiten zurückmelden und sich die Belegung in ihrem Studienbuch bestäti¬
gen lassen.
Die Rückmeldung gilt nur dann als vorgenommen, wenn alle Unterlagen (Rückmelde-
bogen, Bescheinigung eines bestehenden Krankenversicherungsverhältnisses und
der Beleg über die vollzogene Einzahlung des Sozialbeitrages und des AStA- Beitra¬
ges) im Studentensekretariat oder in den Abteilungssekretariaten vorliegen.
Wenn die Rückmeldung nicht fristgerecht vorgenommen wird, erfolgt die Exmatrikula¬
tion (Widerruf der Einschreibung, Streichung aus der Liste der Studenten). Verspätet
eingehende Anträge auf Rückmeldung können nur innerhalb der Widerspruchsfrist
des Widerrufsbescheides berücksichtigt werden. Außerdem ist eine Säumnisgebühr
zu zahlen.

Die Säumnisgebühr beträgt nach § 3 des Hochschulgebührengesetzes je 20,— DM
für Rückmeldung und Belegung.
Weitere Verwaltungsgebühren werden fällig
— für die Zweitausfertigung eines Studienbuches 30,— DM
— für die Zweitausfertigung eines Studentenausweises, Gasthörer¬

scheines, Prüfungszeugnisses oder einer Urkunde jeweils 10,— DM

Der Studentenwerksbeitrag beträgt z. Zt. 30,— DM

Für die Zwecke der Studentenschaft sind pro Semester 10,— DM
zu entrichten.

Bei beurlaubten Studenten kann der Studentenwerksbeitrag nach Maßgabe der Bei¬
tragsordnung ganz erlassen werden; der Betrag für die Zwecke der Studentenschaft
wird halbiert.

Nähere Einzelheiten sind den Aushängen an den Anschlagtafeln der Universität -
Gesamthochschule-Paderborn zu entnehmen.

Ich liefere gern und schnell
• Fachliteratur • Reiseliteratur
• Belletristik/Sachbücher • Kinder- u. Jugendbücher
• Taschenbücher • Sportbücher

Buchhandlung Fritz Harlinghausen
Giersstr. 29 (an der Ampel) • Telefon 23437 • Paderborn
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Studienmöglichkeiten
Sommersemester 1985

An der Universität - Gesamthochschule - Paderborn werden im Sommersemester
1985 Studiengänge mit folgenden Regelstudienzeiten und Abschlüssen angeboten:

1. Lehramtsstudiengänge
sechs Semester und
acht Monate Prüfungszeit: Erste Staatsprüfung für das Lehramt

für die Primarstufe in den Fächern:
Deutsch, Kunst, Mathematik, Musik, ev. Re¬
ligionslehre, kath. Religionslehre, Sport,
Textilgestaltung, Sachunterricht, Gesell¬
schaftslehre (Lernbereich), Sachunterricht
Naturwissenschaft/Technik (Lernbereich)

sechs Semester und
acht Monate Prüfungszeit: Erste Staatsprüfung für das Lehramt

für die Sekundarstufe I in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geographie, Geschichte, Hauswirtschafts¬
wissenschaft, Kunst, Mathematik, Musik,
Physik, ev. Religionslehre, kath. Religions¬
lehre, Sozialwissenschaften (Politikwissen¬
schaft, Soziologie, Wirtschaftswissenschaft),
Sport, Textilgestaltung

acht Semester und
12 Monate Prüfungszeit: Erste Staatsprüfung für das Lehramt

für die Sekundarstufe II in den Fächern:
Chemie, Deutsch, Englisch, Französisch,
Geschichte, Informatik, Mathematik, Musik,
Pädagogik, Philosophie, Physik, ev. Reli¬
gionslehre, kath. Religionslehre, Sozialwis¬
senschaften (Politikwissenschaft, Soziologie,
Wirtschaftwissenschaft), Spanisch, Sport;
berufliche Fachrichtung in den Fächern:
Elektrotechnik, Maschinentechnik, Wirt¬
schaftswissenschaft, Spezielle Wirtschafts¬
lehre
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^^ftte vn, j&dewi (S^meöte^
Auf zum Treffpunkt für Wein-
und Frankreich-Liebhaber. Im
Schnitt ca. 100 Weine ständig
zu probieren, dazu viele Infor¬
mationen zu Land und Erzeu¬
gern und Preise für jedes Porte-

monna ^DW»- 80/Ur ' -
Erst probieren - dann kaufen

1AGQUIS'

l)vi lu*^t £*A+Mm*C&1 SMlhylAi*
Mo-Fr 15.00-18.30 und Sa 9.00-14.00 Uhr

Paderborn Detmolderstraße 32

Ihre Buchhandlung

bei der Sie alles finden können

GmbH

Markt 14
4790 Paderborn

Für telefonische
Bestellungen:
Tel.: 25847 <26066>



2. Geisteswissenschaftliche Studiengänge
— Studiengang in Erziehungswissenschaft:

neun Semester: Diplom-Pädagoge
— Magisterstudiengänge in den Fächern:

— Germanistische Sprachwissenschaft
— Ältere deutsche Literaturwissenschaft
— Neuere deutsche Literaturwissenschaft
— Anglistische Literaturwissenschaft
— Amerikanistische Literaturwissenschaft
— Englische Sprachwissenschaft
— Romanistische Sprachwissenschaft
— Romanistische Literaturwissenschaft
— Allgemeine Literaturwissenschaft
— Geschichte
— Geographie
— Philosophie
— Musikwissenschaft
— Pädagogik
neun Semester: Magister Artium (M.A.)

3. Wirtschaftswissenschaftliche Studiengänge
— Integrierter Studiengang Wirtschaftswissenschaft:

sieben Semester, Abschluß I:* Diplom-Ökonom**
Studienrichtung:
neun Semester, Abschluß I:
Studienrichtung:

neun Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Betriebswirtschaftslehre
Diplom-Ökonom**
European Business (davon ein Studien-
und ein Praxissemester in Großbritannien)
Diplom-Volkswirt oder Diplom-Kaufmann
Betriebswirtschaftslehre
Volkswirtschaftslehre

Mathematische und naturwissenschaftliche Studiengänge
— Integrierter Studiengang Mathematik:

sieben Semester, Abschluß I:*
neun Semester, Abschluß II:

— Integrierter Studiengang Informatik:
sieben Semester, Abschluß I:*
neun Semester, Abschluß II:

— Integrierter Studiengang Physik:
sieben Semester, Abschluß I:*
zehn Semester, Abschluß II:

— Integrierter Studiengang Chemie:
sieben Semester, Abschluß I:*

Diplom-Mathematiker
Diplom-Mathematiker

Diplom-Informatiker
Diplom-Informatiker

Diplom-Physikingenieur
Diplom-Physiker

Studienrichtungen:

zehn Semester, Abschluß II:
Studienrichtungen:

Diplom-Chemieingenieur
Chemische Labortechnik
Chemische Reaktionstechnik
Chemie und Technologie der
Beschichtungsstoffe
Kunststoffe
Diplom-Chemiker
Chemie
Chemische Technik
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5. Integrierte ingenieurwissenschaftliche Studiengänge
— Integrierter Studiengang Maschinenbau, Paderborn

sieben Semester, Abschluß I: Diplom-Ingenieur
Studienrichtungen: Fertigungstechnik

Konstruktionstechnik
Verfahrenstechnik/Kunststofftechnik

neun Semester, Abschluß II: Diplom-Ingenieur
Studienrichtungen: Fertigungstechnik

Konstruktionstechnik
Verfahrenstechnik/Kunststofftechnik

— Integrierter Studiengang Elektrotechnik, Paderborn
sieben Semester, Abschluß I: Diplom-Ingenieur
Studienrichtungen: Automatisierungstechnik

Elektronik
neun Semester, Abschluß II: Diplom-Ingenieur
Studienrichtung: Allgemeine Elektrotechnik mit den

Vertiefungsrichtungen:
— Automatisierungstechnik
— Datentechnik
— Nachrichtentechnik

6. Ingenieurwissenschaftliche Studiengänge, die denen an Fachhochschulen
entsprechen:
— Architektur, Höxter

sieben Semester, Abschluß:* Diplom-Ingenieur
Landespflege, Höxter
sieben Semester, Abschluß:* Diplom-Ingenieur

— Bauingenieurwesen (Konstruk¬
tiver Ingenieurbau, Wasser¬
wirtschaft), Höxter
sieben Semester, Abschluß:*** Diplom-Ingenieur

— Elektrotechnik (Elektrische
Energietechnik), Soest*
sieben Semester, Abschluß: Diplom-Ingenieur

— Elektrotechnik (Nachrichten¬
technik, Informations¬
verarbeitung), Meschede
sieben Semester, Abschluß:* Diplom-Ingenieur

— Landbau, Soest
sieben Semester, Abschluß: Diplom-Ingenieur

— Maschinenbau (Konstruktions¬
technik, Fertigungstechnik),
Soest und Meschede
sieben Semester, Abschluß:* Diplom-Ingenieur
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In Planung:
— Technomathematik (Diplom)
— Wirtschaftsingenieurwesen (Diplom)
— Musikwissenschaft (Promotion)
— Textil/Bekleidungstechnik (S II, berufliche Fachrichtung)
— Ernährungs- und Hauswirtschaftswissenschaft (S II, berufliche Fachrichtung)
— Politik S II
— Geographie S II
— „Dritte Welt" (Zusatzstudium im Fach Geographie)
— Maschinenbau (Ergänzungsstudium)
— Elektrotechnik (Ergänzungsstudium)
— Studienrichtung H I „Meßtechnik im Arbeitsschutz" im integrierten Studiengang

Chemie
— Chemie und Chemische Technik (Ergänzungsstudium)
— Ökochemie und Umweltschutz (Zusatzstudium)

Promotionsmöglichkeiten an der Universität - Gesamthochschule - Paderborn
Alle im folgenden aufgeführten Fachbereiche haben das Recht der Promotion.
Bereits in Kraft gesetzte Promotionsordnungen:
FB 1 Dr. phil , Dr. paed. Philosophie, Ev. Theologie, Kath. Theologie,

Soziologie, Politikwissenschaft, Geschichte,
Geographie

FB 2 Dr. phil , Dr. paed. Erziehungswissenschaften, Sport, Psychologie
FB 3 Dr. phil Sprach- u. Literaturwissenschaften
FB 5 Dr. rer. pol. Wi rtschaftswissenschaften
FB 6 Dr. rer. nat. Physik
FB 10 Dr. -Ing. Maschinentechnik
FB 13 Dr. rer. nat. Chemie
FB 14 Dr. -Ing. Elektrotechnik
FB 17 Dr. rer. nat. Mathematik/Informatik

Sonstige Lehrangebote:
— Veranstaltungen zur Lehrerfort- und -Weiterbildung für das Jahr 1985
(eigener Veranstaltungskatalog; erhältlich im Planungsdezernat: Tel.: 05251/602565)

auch als Studiengang mit einem zusätzlichen Semester (Praxissemester) eingerichtet.
endgültige Bezeichnung noch nicht festgelegt.
zusätzliche Einrichtung als Studiengang mit Praxissemester geplant.
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Aus einer Schule
wird ein Zuhause.

Mit dem BHW als Partner.
Aus einer alten Zwergschule ein

modernes Zweifamilienhaus zu
machen geht ganz schön ins Geld.

Da ist es gut, ein paar Freunde
zu haben, die mit anpacken. Und
eine Bausparkasse, die günstig
finanziert.

Das hat das BHW im letzten
Jahr rund 55.000mal getan. Kein
Wunder, daß die meisten BHW-
Bausparer mit der Leistung ihrer
Bausparkasse zufrieden sind.

Sprechen Sie doch mal mit uns.
Das BHW steht in jedem örtlichen
Telefonbuch.

BHW

BAUS PA RKASSE

Auf uns baut
der öffentliche Dienst.

Beratungsstelle: 4790 Paderborn, Alte Torgasse 10, Fernruf (05251) 25171
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